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AM 15. OKTOBER 2023
VERANSTALTET DER VERBAND DER RESTAURATOREN
DEN EUROPÄISCHEN TAG DER RESTAURIERUNG
IN DEUTSCHLAND.

Deutschland- und europaweit geben Restaurator:innen
an diesem Sonntag exklusive Einblicke in ihre Arbeitsplätze, 
die sich in Museen, privaten Ateliers, den Hochschulen, 
Denkmalämtern, Archiven und Schlösserverwaltungen 
befinden.

IN GUTEN HÄNDEN lautet das diesjährige Motto,
unter dem dazu eingeladen wird, Fallbeispiele aktueller
Konservierungs- und Restaurierungsprojekte kennenzulernen.
Erfahren Sie mehr darüber, mit welchem Hintergrundwissen 
Restaurator:innen Hand an Altes und Wertvolles legen, was 
eine gute Restaurierung ist und wie man Restauratorin oder 
Restaurator wird.

Geboten wird ein vielfältiges Programm! 

Teilen Sie an diesem Tag mit den Restaurator:innen die Be-
geisterung für das Erforschen und Bewahren von Kunstwerken 
und Kulturgütern.

Wir freuen uns auf Sie!

  #TagderRestaurierung

Weitere Informationen:
www.schloesser-hessen.de



Die Restaurierungsabteilung der Staatlichen Schlösser und Gär-
ten Hessen (SG) öffnet zum Europäischen Tag der Restaurierung im 
Schloss Bad Homburg ihre Türen und lädt ein, hinter die Kulissen der 
Restaurierungswerkstätten zu blicken. 
Der vom europäischen Dachverband der Restauratorenverbände 
(E.C.C.O.) organisierte Aktionstag steht in diesem Jahr unter dem Motto 
„In guten Händen“.

Neben den geöffneten Werkstätten werden auch Expert:innenführungen 
durch die Kaiserlichen Appartements im Königsflügel und durch die 
Ausstellung zur Landgrafenära „244ff. Von Friedrich bis Ferdinand“ 
angeboten. Dabei setzen die Führungsprogramme unterschiedliche 
Schwerpunkte (siehe Programmübersicht nebenstehend). 

Die Exponate aus der Landgrafen- und Kaiserzeit in den Ausstellungs-
räumen wurden durch Restaurator:innen aufwendig restauriert. So zum 
Beispiel die Rekonstruktion des Badezimmerschrankes der Kaiserin 
oder die Gemälde im Königsflügel. Ziel der Restaurierung war es, ein 
authentisches Bild der Räume zu entwerfen ohne etwas zu verfälschen. 

Unter dem Motto „In guten Händen“  lüften die Restaurierungswerk-
stätten am Europäischen Tag der Restaurierung das Geheimnis, woran 
eine gute Restaurierung zu erkennen ist und welche Fähig- und Fertig-
keiten für das Berufsbild mitgebracht werden müssen. Das Programm 
richtet sich dahingehend auch an Berufseinsteiger:innen, die sich für 
die Ausbildung zum Restaurator/zur Restauratorin interessieren und 
darüber informieren möchten.

Restaurierungswerkstätten des Schlosses Bad Homburg sind von  
10:30 Uhr bis 16:30 Uhr geöffnet und können ohne Voranmeldung be-
sucht werden. 

Sonderführungen im Königsflügel:

10:30-11:30 Uhr
Möbel und Holzobjekte im Boisierten Kabinett 
Gerd Hermann, Restaurator für Holzobjekte mit veredelter Oberfläche

11:30-12:15 Uhr
Kunsthandwerkliche Objekte in Kaiser Wilhelms Arbeits- und Schlaf-
zimmer
Dorothee Schulz-Pillgram, Restauratorin für kunsthandwerkliche Ob-
jekte aus Glas, Keramik und Metall

12:30-13:30 Uhr
Besondere Gemälde in den kaiserlichen Appartements
Susanne Danter, Restauratorin für Gemälde 

13:30-14:30 Uhr
Möbel und Holzobjekte: Vergoldungen und Lackmöbel 
Brigitte Hagedorn, Restauratorin für gefasste Möbel- und Holzobjekte

14:30-15:30 Uhr
Textilen in den Kaiserlichen Appartements
Ursula Bernert, Restauratorin für textile Objekte

15:30-16:30Uhr 
1000 Objekte auf 1000 m²
Die Planung und Realisierung der Museumsräume im Königsflügel
Ulrich Haroska, Abteilungsleiter der Restaurierungsabteilung

Sonderführung im Bibliotheksflügel: 

15:30-16:30 Uhr
„244 ff. Von Friedrich bis Ferdinand“ 
Konzeptvorstellung und Realisierung der Ausstellung
Nora Möritz, Restauratorin für präventive Konservierung

Hinweise/Anmeldung
Bitte beachten Sie, dass während der Sonderführungen die Werkstät-
ten der jeweiligen Fachgebiete geschlossen sind.
Die kostenfreien Führungen beginnen im Vestibül des Schlosses. Da 
die Zahl der Teilnehmenden begrenzt ist, wird um Anmeldung mit An-
gabe des Wunschtermins gebeten. Eine Anmeldung kann telefonisch 
unter +49 (0)6172 9262 148 oder per E-Mail an 
schloss_badhomburg@schloesser.hessen.de erfolgen.

Europäischer Tag der Restaurierung Programm Die Staatlichen Schlösser und 
Gärten Hessen

Die SG betreuen 48 Liegenschaften im Besitz des Landes Hessen. 
Dazu gehören Schlösser, Burgen, Klöster, Gärten, Parks, ehemalige rö-
mische Kastelle und zahlreiche Einzeldenkmale. Sie alle spiegeln die 
reiche Geschichte des Bundeslandes wider. 

Das Kulturerbe zeigt sich in jeder Hinsicht vielfältig: Der nördlichste 
Kulturschatz ist das Hafenbecken von Bad Karlshafen, der Südlichste 
das Schloss Hirschhorn. Weit im Westen liegt die Burgruine Ehren-
fels und im Osten das Kloster Cornberg. Mit Limes-Kastellen aus dem  
2. Jahrhundert und dem Zeppelin-Denkmal aus dem 20. Jahrhundert 
vereinen die Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen Denkmale aus 
fast zwei Jahrtausenden unter einem Dach. 

Dem gesetzlichen Auftrag, diese Kulturschätze zu bewahren, erforschen 
und der Öffentlichkeit zu vermitteln, kommen die Mitarbeiter:innen in 
der Bad Homburger Hauptverwaltung sowie in den Außenstellen und 
Revieren mit Leidenschaft nach. 

So auch in den Restaurierungswerkstätten, die hauptsächlich das mo-
bile Kulturerbe in den Museumsschlössern, Klöstern und Parkanlagen 
der SG betreuen. Restaurator:innen der Fachrichtungen Gemälde, ge-
fasste und holzsichtige Möbel und Holzobjekte, kunsthandwerkliche 
Objekte, Textil, Wandmalerei und Objekte aus Stein untersuchen, erfor-
schen, konservieren und restaurieren die Objekte, um sie zu erhalten 
und den Besucher:innen zu präsentieren. 

Weitere Informationen:
www.schloesser-hessen.de


